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Bild Bürgeramt 

Öffnungszeiten Bürgeramt
Montag 8.30 bis 12.30 Uhr

Dienstag geschlossen

Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr

Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr 

 und 14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
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Wichtige Dienste

Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr 
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei 
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst (Anruf ist kostenlos) 116 117 
Bereitschaftspraxis Heilbronn 
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn 
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftspraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn 
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftspraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000 
http://www.kzvbw.de 
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen 
Zahnärztliche Bereitschaftsdienstnummer: 0761/12012000 
Bereitschaftsdienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde 
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicher- 
te unter  116 117 oder docdirekt.de

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte 
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824 
Dr. Nikola Vucinic, Backhausstr. 2 41507 
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209 
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke 
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 7249963
oder mobil 0170/6352208

Öff nungszeiten Recyclinghof
Würzburger Str. 47 
Montag 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung 
Haushalte 56-2951 
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne 
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr 
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach 
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH 
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier 
Förster Heinz Steiner 56-4144 
oder mobil 0175/2226048 
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle 
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof 
während der Dienstzeit 6454610 und 485120 
außerhalb der Dienstzeit Grünfl ächenamt 79795-3

Kirchen 
Evangelisches Pfarramt I, Pfarrerin Susanne Wahl, 
Am Rotbach 9 43334 
Fax-Nr. 910594 
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099 
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de 
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673

Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen 
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0 
Sekretariat 64085-11 
Hausmeister 64085-15 
Fax-Nr. 64085-29 
Das Lehrschwimmbecken Frankenbach ist mittwochs von
10.30 bis 11.30 Uhr für den öff entlichen Badebetrieb geöff net. 

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)
Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 07131/3898500

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Peter Heckmann, Neuwiesenstraße 16, 74078 Heilbronn
Mobil 0176/84236785

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Öff nungszeiten Deutsche Post Filiale 
Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn 
Montag bis Freitag   13.30 - 16.30 Uhr 
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

REDAKTIONELLE BEITRÄGE  müssen montags bis 15.00 Uhr über das Online-System www.artikelstar.de erfasst werden
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Mitteilungen des 
Bürgeramts

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer Ba- 
den-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: 
Festnetz 0800/0022833, Mobil 22833

Glückwünsche
20.11. Marina Ruff 80 Jahre
20.11. Paul Stoll 90 Jahre

Wir gratulieren sehr herzlich. 
Ihr Bürgeramt Frankenbach

Altpapiersammlung
Am Samstag, 15. November, findet in zwei Stadtteilen eine Bün- 
delsammlung für Altpapier statt: 
in Horkheim 
Sammler ist die evangelische Kirchengemeinde 
in Sontheim 
Sammler ist die Musikkapelle St. Martinus 
Gesammelt werden Kartonage, Zeitungen, Zeitschriften, Bro- 
schüren, Prospekte, Kataloge, mit einer Paketschnur gebündelt. 
Bitte keine Kunststofftüten zum Verpacken verwenden. 
Die Bündel müssen ab 8.00 Uhr am Straßenrand bereitliegen.

Schadstoffsammlung auf dem Parkplatz 
Wertwiesen
Am Samstag, 15. November, findet auf dem Parkplatz Wertwie- 
sen (Anfahrt über Sontheimer Straße) von 8.00 bis 14.00 Uhr 
eine mobile Schadstoffsammlung statt. 
Angenommen werden schadstoffhaltige Abfälle aus Privathaus- 
halten in haushaltsüblicher Menge. Dazu gehören Batterien, 
Farb- und Lackreste, Verdünner, Pflanzen- und Holzschutzmit- 
tel, Fleckentferner, Reinigungsmittel, Imprägniermittel, Laugen, 
Quecksilberthermometer, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen 
und sonstige Abfälle, die umweltgefährdende Stoffe enthalten. 
Zudem nimmt das Entsorgungsunternehmen Altöl gegen ein pri- 
vatwirtschaftliches Entgelt von 50 Cent pro Kilogramm an.

Gedenken zum Volkstrauertag
Zum Volkstrauertag wird alljährlich der Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft am Heilbronner Ehrenmal Hafenmarktturm 
gedacht. Oberbürgermeister Harry Mergel wird bei der Gedenk- 
veranstaltung am Sonntag, 16. November um 11.00 Uhr für die 
Stadt Heilbronn einen Kranz niederlegen. Die Ansprache hält 
Konrad Pflug, Vorstandsmitglied im Volksbund Deutsche Kriegs- 
gräberfürsorge Bezirksverband Nordwürttemberg. 
Die Musikvereinigung Böckingen und der Männergesangverein 
Urbanus begleiten die Gedenkveranstaltung musikalisch. 
Jüdischer Friedhof geöffnet 
Der jüdische Friedhof „Im Breitenloch“ ist zum Volkstrauertag 
von 14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. Männliche Besucher werden 
gebeten, eine Kopfbedeckung zu tragen.

Gebet für den Frieden auf dem Marktplatz
Ein Religion verbindendes Gebet für den Frieden findet am 
Donnerstag, 13. November, ab 18.30 Uhr auf dem Heilbronner 
Marktplatz statt. 
Organisiert wird die Veranstaltung von der Stabsstelle Chancen- 
gerechtigkeit der Stadt Heilbronn in Kooperation mit „Religions 
for Peace“. Viele Religionsgemeinschaften nehmen teil. Nach 
dem Gebet wird zum gegenseitigen Kennenlernen bei Snacks 
und Getränken eingeladen. 
Das Programm sieht ein aramäisches Gebet in Liedform vor, 
Grußworte von Pfarrer Steven Häusinger und Bürgermeisterin 
Agnes Christner, ein Bittgebet und eine Koran-Rezitation durch 
die Fatih-Moschee, eine Rede zum Frieden durch die Ahma- 
diyya-Gemeinde, ein Hindu-Pooja Mantra, ein Friedensgebet 
Franziskus durch die katholische Gemeinde, Worte des Herzens 
als Gedicht, ein Gebet von Eckankar, ein christliches Friedens- 
gebet der Jugendlichen, Friedensbitten und ein Schlusswort von 
der Integrationsbeauftragten Lidwine Reustle. Musikalisch wird 
das Ganze mit der Klarinette von Noel Maria umrahmt.

Historikerin beleuchtet jüdische Friedhöfe in der 
Stadt
Ein Vortrag über die zwei jüdischen Friedhöfe in Heilbronn findet 
am Mittwoch, 26. November im Heilbronner Stadtarchiv in der 
Eichgasse im Rahmen der Jüdischen Kulturtage Heilbronn 2025 
statt. Dr. Anna Aurast, Historikerin im Stadtarchiv, wird ab 18.00 
Uhr Dokumentationen der noch existenten jüdischen Friedhöfe 
in der Stadt darstellen.
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Müllsünder fest im Blick
Schneller, konsequenter, sichtbar 
Ab November geht das „Ermittlerteam“ des Kommunalen Ord- 
nungsdienstes, die neuen Waste Watcher, entschieden gegen 
illegale Abfallablagerungen vor. 
Neben dem Überführen von Müllsündern setzen sie auf Aufklä- 
rung, Prävention und mehr Bewusstsein für eine saubere Stadt. 
„Eine saubere Stadt ist Lebensqualität und Respekt gegenüber 
allen, die hier wohnen, arbeiten und einkaufen. Mit den Waste 
Watchern erhöhen wir den Kontrolldruck und stellen so sicher, 
dass Müllsünder für ihre Taten geradestehen“, betont Bürger- 
meisterin Agnes Christner. 
Die Waste Watcher ermitteln konsequent zu illegalen Abfallab- 
lagerungen, dokumentieren Verstöße und leiten abfallrechtliche 
Verfahren ein. Zweierteams sind zu unterschiedlichen Tages- 
und Nachtzeiten im Einsatz, teils in Zivil, um Verursacher auf fri- 
scher Tat zu ertappen. Im Fokus steht die Innenstadt, regelmäßig 
bestreift werden zudem bekannte Problemstellen wie Depotcon- 
tainerstandorte und Schmierstellen. 
Illegale Ablagerungen werden gezielt nach Hinweisen auf die 
Verursacher durchsucht und anschließend mit einem Aufkleber 
gekennzeichnet („Ordnungsamt hat Vorgang aufgenommen, 
Abholung veranlasst“), als transparentes Signal an die Bürger- 
schaft und als sichtbare Ankündigung konsequenter Kontrolle. 
Zudem wird die Zusammenarbeit mit der Stadtreinigung durch 
wöchentliche gemeinsame Streifen in der Innenstadt gestärkt. 
Zur Bürgernähe gehört auch ein regelmäßiger Infostand der 
Waste Watcher auf dem Wochenmarkt. 
Im Zwei-Wochen-Rhythmus stehen die Teams Rede und Ant- 
wort, schaffen Bewusstsein und nehmen Hinweise auf beson- 
ders betroffene Bereiche entgegen. Der erste Termin ist am Don- 
nerstag, 6. November, von 9.00 bis 11.00 Uhr. 
Die Waste Watcher sind Teil des Sofortprogramms „Zukunft In- 
nenstadt“ und bilden die ordnungsrechtliche Säule der städti- 
schen Sauberkeitskonzeption, die Solveig Horstmann, Leiterin 
des Ordnungsamts, ausgearbeitet hat. 
Ziel 
Ziel ist es, unerlaubte Handlungen messbar zu reduzieren und 
die Zahl abfallrechtlicher Anzeigen und Verfahren zu erhöhen.

Vorträge beleuchten Strategien für grüne Dächer 
und klimaangepasste Stadtentwicklung
Begrünte Dächer leisten einen wichtigen Beitrag zum Klima- 
schutz, zur Anpassung an den Klimawandel und zur Steigerung 
der Lebensqualität in Städten. 
Wie diese Potenziale gezielt genutzt werden können, steht im 
Mittelpunkt des BuGG-Gründach-Forums 2025, das am Don- 
nerstag, 13. November, in Heilbronn stattfindet. 
Fachleute aus Planung, Architektur, Verwaltung und Wirtschaft 
sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger diskutieren dort 
Strategien, Planungsgrundlagen und Praxisbeispiele rund um 
das Thema Dachbegrünung. 
Die Veranstaltung wird vom Bundesverband GebäudeGrün e.V. 
(BuGG) in Kooperation mit der Stadt Heilbronn organisiert. Bau- 
und Umweltbürgermeister Andreas Ringle eröffnet das Forum 
um 12.30 Uhr gemeinsam mit BuGG-Präsident Dr. Gunter Mann. 
Heilbronn gilt mit seiner ehrgeizigen Stadtentwicklungsstrategie 
und zahlreichen Projekten im Bereich Klimaanpassung als Vor- 
reiterkommune in Baden-Württemberg. 
Gründächer spielen dabei eine zentrale Rolle. Sowohl in der 
Stadtplanung als auch in der Umsetzung konkreter Bauvorhaben. 
Fachimpulse und Praxisbeispiele 
Das Fachprogramm mit dem ersten Themenblock beginnt um 
13.00 Uhr. Oliver Toellner, Leiter des Grünflächenamts der Stadt 
Heilbronn, beleuchtet in seinem Vortrag „Heilbronn zwischen 
Hitzehauptstadt und European Green Capital – Strategien im 
Klimawandel“ die kommunalen Ansätze zur Klimaanpassung. 
Im weiteren Verlauf folgen unter anderem Fachbeiträge zu den 
positiven Wirkungen und Grundlagen der Dachbegrünung, zum 
Qualitätsmanagement bei Dachabdichtungen sowie zu Lösun- 
gen im Regenwassermanagement. 
Einladung zur kostenfreien Teilnahme 
Das BuGG-Gründach-Forum findet in der experimenta statt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist online möglich: 
www.gebaeudegruen.info/Heilbronn

Friedhöfe sind neben Ruhestätten für die Toten auch Kulturdenk- 
mäler und dienen als wichtige kulturhistorische, biografische und 
genealogische Quellen. Ohne Erhaltungsmaßnahmen droht ein 
Verfall. Bei jüdischen Friedhöfen kommen die Auswirkungen des 
Holocausts hinzu – mit den Menschen wurden häufig auch ihre 
Toten und damit die Erinnerung an sie restlos getilgt. 
Um das Vorhandene zu retten, entstanden Anfang der 1990er- 
Jahre im Auftrag der Stadt Heilbronn die Dokumentationen des 
israelitischen Friedhofs Im Breitenloch und des jüdischen Ver- 
bandsfriedhofs in Sontheim. 
Alle noch lesbaren Grabsteine wurden transkribiert, aus dem 
Hebräischen übersetzt und fotografiert. Die Referentin erläutert 
die Friedhofs-Dokumentationen und zeigt an ausgewählten Bei- 
spielen, wie viel Geschichte sich hinter den Grabsteinen verbirgt. 
Der Eintritt ist frei. 
Anmeldung: https://eveeno.com/214341702

Werden Sie Tagesmutter/Tagesvater
Infoveranstaltung am 19.11.2025, 17.00 Uhr 
Wilhelmstr. 23, 74074 Heilbronn
• Sie haben Freude am Umgang mit Kindern?
• Sie möchten gerne pädagogisch arbeiten und sich weiterbilden?
• Sie möchten Kindern eine Chance geben in einem familiären 

Umfeld betreut zu werden?
• Sie möchten die Eltern in ihrem Alltag unterstützen? 
Können Sie diese vier Fragen mit Ja beantworten? 
Dann sind Sie bei uns richtig. 
Anmeldung bis 15. November beim Fachdienst Kindertagespflege, 
Frau Idler, E-Mail: kindertagespflege@heilbronn.de

ALLES AUF  
EINEN BLICK 
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Präsenzveranstaltung

BuGG-Gründach-Forum 2025
Klimawandelanpassung
Planungsgrundlagen
Praxisbeispiele

13.11.2025 in Heilbronn

Anmeldung Veranstalter/Organisation

Albrechtstraße 13, 10117 Berlin 
Telefon +49 30 40054102, Fax +49 681 9880572 
info@bugg.de, www.gebaeudegruen.info

Erklärung zum Datenschutz: 
Wir benötigen die angefragten Daten für die Planung, Durchführung und Nach- 
bereitung unserer Veranstaltung (Rechtsgrundlage Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b oder lit. f 
DS-GVO). Ihre Daten werden gemäß Datenschutzerklärung, siehe  
www.gebaeudegruen.info, behandelt. Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich 
einverstanden, dass wir Ihre Daten für diese Veranstaltung speichern und nutzen, 
sowie diese bei Bedarf an die Veranstaltungspartner/innen weitergeben dürfen. 
Ihre Einwilligung können Sie jederzeit widerrufen und Sie können die Berichti- 
gung oder Löschung Ihrer personenbezogenen Daten fordern. 
Es werden ggf. während der Veranstaltungen Foto- und Filmaufnahmen gemacht.  
Mit der Teilnahme an diesen Veranstaltungen erklären Sie sich damit einverstan- 
den, dass Sie im Rahmen der allgemeinen Berichterstattung und Dokumentation 
der Veranstaltung erscheinen können.

Anmeldung bis 06.11.2025 

https://www.gebaeudegruen.info/Heilbronn

 
      Teilnahmegebühren

Kostenfreies Seminar 

      Zielgruppen 

Architektinnen und Architekten, Landschaftsarchitektinnen 
und Landschaftsarchitekten, Stadtplanerinnen und Stadtpla- 
ner, Kommunale Fachbehörden, Ausführungsbetriebe und 
Baubeteiligte.    
 
      Teilnahmebedingungen

Aus organisatorischen Gründen müssen Absagen bis 2 Tage 
vor Veranstaltung erfolgen. Ersatzteilnehmende können vor 
Veranstaltungsbeginn an info@bugg.de mitgeteilt werden. 
Bei Nicht-Erscheinen ohne Absage berechnen wir eine 
No-Show- Gebühr in Höhe von 30,00 Euro.
 

      Anmeldebestätigung

Die Anmeldebestätigung und Anfahrtsbeschreibung erhal- 
ten Sie ein bis zwei Wochen vor der Veranstaltung. Es gelten 
unsere Veranstaltungsbedingungen, die Sie unter  
www.gebaeudegruen.info einsehen können.

Sponsoren

Garten- und Landschaftsbau

Dachbegrünung

Liebe Interessierte und Teilnehmende,

der Bundesverband GebäudeGrün e. V. (BuGG) stellt im 
Rahmen seiner Seminarreihe „Gründach-Forum 2025“ in ver- 
schiedenen Städten das Thema Dachbegrünung vor.
 
Die Halbtagesseminare finden in Kooperation mit den jeweili- 
gen Städten statt und greifen die Rolle begrünter Dächer in den 
Städten auf: 
Wie diese gefördert und festgeschrieben werden, welche Auf- 
gaben sie in der Regenwasserbewirtschaftung, bei der Klima- 
anpassung und beim Artenschutz übernehmen. Vorträge 
zu allgemeinen Planungsgrundlagen von fachgerechten 
Dachbegrünungen, Dachabdichtungen sowie zu speziellen 
Fachthemen (Biodiversität, Solargründächer, Hitze- und Über- 
flutungsschutz) vervollständigen das umfassende Programm.

Unterstützt und durch praxisnahe Fachvorträge aufgewertet 
werden die BuGG-Gründach-Foren durch namhafte Unterneh- 
men der Branche. Allein schon diese einmalige Unternehmens- 
präsenz und -zusammensetzung verspricht eine interessante 
Veranstaltung. Der praxisnahe Bezug spiegelt sich in den Refe- 
rierenden wieder. Ebenso bleibt ausreichend Zeit für offene 
Diskussionen und einen regen Erfahrungsaustausch. Die Vor- 
träge werden ergänzt durch eine kleine Fachausstellung der 
genannten Unternehmen.

Das BuGG-Gründach-Forum ist für interessierte Architek- 
tinnen und Architekten, Landschaftsarchitektinnen und 
Landschaftsarchitekten, Stadtplanerinnen und Stadtplaner, 
kommunale Fachbehörden, Ausführungsbetriebe und Bau- 
beteiligte kostenfrei.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen interessanten Tag 
zum Thema Dachbegrünung!

Ihr Bundesverband GebäudeGrün e.V. (BuGG)

 
Veranstaltungsort 
experimenta - Das Science Center 
Experimenta-Platz 
74072 Heilbronn 
https://www.experimenta.science

Sowie die baden-würtemberigischen Landesverbände:

Programm
Ab 11.45 Uhr 
Eintreffen der Teilnehmenden, Anmeldung und kleiner 
Imbiss 
Information, Beratung und Erfahrungsaustausch an  
den Infoständen der Firmen

12:30 Uhr 
Begrüßung 
Dr. Gunter Mann, Präsident,  
Bundesverband GebäudeGrün e.V. (BuGG)

Andreas Ringle, Bau- und Umweltbürgermeister,  
Stadt Heilbronn

B.Eng. Daniel Lindeman, Vorsitzender Bund Deutscher 
Landschaftsarchitekt:innen bdla, Landesverband Baden- 
Württemberg e. V.

Maximilian Böttinger, Vorstand Digitalisierung, Verband Garten-, 
Landschafts- und Sportplatzbau Baden-Württemberg e. V.

13:00 Uhr 
Fachthemen Teil 1 
Heilbronn zwischen Hitzehauptstadt und European Green 
Capital – Strategien im Klimawandel 
Oliver Toellner, Grünflächenamtsleiter, Stadt Heilbronn

Positive Wirkungen, Markt und Grundlagen zur 
Dachbegrünung 
Dr. Gunter Mann, Präsident, 
Bundesverband GebäudeGrün e.V. (BuGG) 

Dächer im Bestand – Qualitätsmanagement bei Dachabdich- 
tungen 
Marc Niewöhner, Segmentmanager Dach,  
Triflex GmbH & Co. KG

Ganzheitliche Lösungen für das Regenwassermanagement 
auf Dächern und Dachterrassen 
Mathias Johr, Technischer Referent, ACO Academy
 

14:40 Uhr 
Kaffeepause 
Information, Beratung und Erfahrungsaustausch an  
den Infoständen der Firmen

15:20 Uhr 
Fachthemen Teil 2 
Vom Check zum Grün: Basis für nachhaltige Dächer 
Gordon Denner, Vertriebsmanager, FLO Systems GmbH

Das Retentionsdach - von Überflutungsvorsorge bis  
intelligenter Wasserbilanzsteuerung 
Siegfried Mahr, Technischer Berater, 
Optigrün international AG 

Gründach und Solar - die Kombination mit Synergie- 
Effekt! 
Gerrit Wakat & Uwe Beck, Fachberater, ZinCo GmbH

Zukunftsfähige Städte durch Dachbegrünungen –  
Retention und mehr 
Johannes Riedter, Fachberater Gründach, 
Paul Bauder GmbH & Co. KG

17:00 Uhr  
Seminarende und Verabschiedung 
Information, Beratung und Erfahrungsaustausch an  
den Infoständen der Firmen

Kooperationspartner

BuGG-Gründach-Forum  
am 13.11.2025 in Heilbronn
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„Die Stadt Heilbronn gehört zu den Vorreitern bei der nachhal- 
tigen Papierbeschaffung“, erklärt Marc Gebauer, Sprecher der 
Initiative Pro Recyclingpapier (IPR). „Durch den Einsatz von Re- 
cyclingpapier mit dem Blauen Engel bewirkt Heilbronn konkrete 
ökologische Einspareffekte und setzt als Best-Practice-Beispiel 
wichtige Impulse für andere Städte.“ 
Die Auszeichnung unterstreicht auch Heilbronns Kurs in Richtung 
digitale Zukunft: Mit der Einführung der E-Akte und der digitalen 
Archivierung städtischer Dokumente geht die Stadt konsequent 
den Weg hin zu einer papierarmen Verwaltung. Aktuell werden 
lediglich rund fünf Prozent des DIN-A4-Papiers und zehn Pro- 
zent des DIN-A3-Papiers weiterhin auf alterungsbeständigem 
Spezialpapier gedruckt, wie es für die dauerhafte Archivierung 
im Stadtarchiv vorgeschrieben ist. Auch diese Mengen sollen mit 
dem fortschreitenden Ausbau der E-Akte weiter reduziert werden. 
Hintergrund zum Papieratlas 
Der Papieratlas dokumentiert seit 2008 jährlich den Papierver- 
brauch und die Recyclingpapierquoten in deutschen Städten, 
seit 2016 auch in Hochschulen und seit 2018 in Landkreisen. 
Kooperationspartner sind das Bundesumweltministerium, das 
Umweltbundesamt, der Deutsche Städtetag, der Deutsche Städ- 
te- und Gemeindebund, der Deutsche Landkreistag sowie der 
Deutsche Hochschulverband. Die Wettbewerbe stehen unter der 
Schirmherrschaft von Bundesumweltminister Carsten Schneider.

Warum Architektur nicht zum Selbstzweck 
werden darf
Die Heilbronner Architektur- 
gespräche setzen ihre dies- 
jährige Vortragsreihe mit 
einem Vortrag von Barbara 
Poberschnigg fort. 
Unter dem Titel „Warum Archi- 
tektur nicht zum Selbstzweck 
werden darf“ spricht die Archi- 
tektin aus Innsbruck am Mitt- 
woch, 19.11., um 19.00 Uhr 
online darüber, wie das Wei- 
terentwickeln des Bestands 
zu einem Mehrwert für Archi- 
tektur und Gesellschaft wird. 
Teilnahme und Anmeldung 
Die Veranstaltung findet in 
diesem Fall nur online statt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei 
und nach vorheriger Anmel- 
dung als Fortbildung bei der Architektenkammer Baden-Würt- 
temberg anerkannt. Der Livestream zur Veranstaltung findet un- 
ter www.heilbronner-architekturgespraeche.de statt. 
Über die Referentin 
Barbara Poberschnigg gründet 2005 in Innsbruck das Büro Parc 
Architekten und studiert parallel dazu Wirtschaftsingenieurwe- 
sen in Vaduz und Architektur in Innsbruck. Mit dem Projektteam 
Studio Lois realisiert sie seit 2015 unter anderem umfangreiche 
Umbau- und Erweiterungsprojekte wie die „Revitalisierung Klös- 
terle“ oder die „Schule Kettenbrücke“. 
Über die Heilbronner Architekturgespräche 
Die Heilbronner Architekturgespräche sind seit über 30 Jahren 
ein Forum für Baukultur in der Region. Veranstalter ist das Ge- 
bäudemanagement der Stadt Heilbronn, das so mit hochkaräti- 
gen Vorträgen und Diskussionen zur gesellschaftlichen Debatte 
über eine nachhaltige und lebenswerte gebaute Umwelt beiträgt. 
Unterstützt werden die Gespräche von der Architektenkammer 
Baden-Württemberg, Kammergruppe Heilbronn, dem Bund 
Deutscher Architektinnen und Architekten, Kreisgruppe Franken, 
der IHK Heilbronn-Franken sowie den Städten Bad Mergent- 
heim, Heilbronn, Neckarsulm und Schwäbisch Hall.

Richtig heizen mit System
Welche Heizungsanlagen sind künftig zulässig, welche Pflichten 
kommen auf Privathaushalte zu und welche Förderungen kön- 
nen genutzt werden? 
Diese und viele weitere Fragen beantwortet die Veranstaltung 
„Mit System zur richtigen Heizung“ am 24. November um 17.00 
Uhr in der Energieagentur Heilbronn, Lohtorstraße 24. Im Rah- 
men des Infoabends erläutern Fachleute die aktuellen Richtlini-

 
Barbara Poberschnigg 
  Foto: Thomas Nikolaus Schrott

Fachtag zur durchgängigen Sprachbildung
Ein Fachtag für Lehrkräfte aller Schularten sowie pädagogische 
Fachkräfte aus Kindertageseinrichtungen findet unter dem Titel 
„Durchgängige Sprachbildung“ am Montag, 24. November ab 
9.00 Uhr in Heilbronn statt. 
Veranstaltungsort ist das Seminar für Ausbildung und Fortbil- 
dung der Lehrkräfte in der John-F.-Kennedy-Straße 14/1. 
Ziel der Veranstaltung ist es, Input für die Arbeit zu erhalten, den 
Austausch zwischen den Bildungsbereichen zu stärken und ge- 
meinsam Strategien für eine konsequente sprachliche Bildung 
von Anfang an zu entwickeln. 
Organisiert wird der Fachtag in Kooperation mit der Stadt Heil- 
bronn, den Seminaren für Ausbildung und Fortbildung der Lehr- 
kräfte, dem Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung (ZSL) 
sowie der Akademie für Innovative Bildung und Management 
(aim) Heilbronn. 
Den Auftakt der Veranstaltung bildet eine Keynote von Eva 
Chase, Fachreferentin für Sprachbildung am ZSL, mit dem Titel 
„Durchgängige Sprachbildung in Baden-Württemberg – aktuel- 
le Entwicklungen, Zielrichtungen und Unterstützungsangebote“. 
Sie gibt einen Überblick über landesweite Entwicklungen und 
Rahmenbedingungen. 
In 34 praxisnahen Workshops erhalten die Teilnehmenden im 
Verlauf des Tages zahlreiche Impulse und Anregungen für die 
sprachliche Bildung in ihrem pädagogischen Alltag. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
https://gym-hn.seminare-bw.de/,Lde/Startseite

Als Frau sicher unterwegs
Unter dem Titel „Sicher unterwegs“ veranstaltet die kommunale 
Kriminalprävention der Stadt Heilbronn am Donnerstag, 13. No- 
vember einen Vortrag zur Stärkung von Frauen im öffentlichen 
Raum. In diesem geht die Referentin, Polizeioberkommissarin 
Stephanie Schäfer, auf verschiedene Faktoren ein, die das Si- 
cherheitsgefühl im öffentlichen Raum beeinflussen. 
Zudem vermittelt sie in ihrem interaktiven Vortrag Verhaltenstipps 
und Schutzrechte. Hierbei sollen auch eigene Erfahrungen der 
Teilnehmerinnen einfließen und gemeinsam nach Lösungen ge- 
sucht werden. 
Beginn ist um 18.00 Uhr im Dienstgebäude des kommunalen 
Ordnungsdienstes (KOD), Lohtorstraße 22. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Ein Wiederholungstermin findet am 
Mittwoch, 21. Januar, ebenfalls um 18.00 Uhr in den Räumlich- 
keiten des KOD statt. 
Eine Anmeldung per E-Mail: kkp@heilbronn.de ist erwünscht. 
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe rund um den interna- 
tionen Tag „Nein zu Gewalt an Frauen“ am 25. November. 
Das vollständige Veranstaltungsangebot ist online abrufbar: 
www.heilbronn.de/frauen

Heilbronn ist „Aufsteiger des Jahres“ 
im bundesweiten Papieratlas 2025
Heilbronn beweist, dass nachhaltiges Verwaltungshandeln 
messbar erfolgreich ist – und wurde am Dienstag, 4. November 
im Bundesumweltministerium als „Aufsteiger des Jahres“ im bun- 
desweiten Papieratlas-Städtewettbewerb 2025 ausgezeichnet. 
Mit einem enormen Zuwachs beim Einsatz von Recyclingpapier 
mit dem Umweltzeichen Blauer Engel hat Heilbronn in kurzer 
Zeit Maßstäbe gesetzt: Der Anteil stieg innerhalb eines Jahres 
um 58,81 Prozentpunkte auf 91,55 Prozent – die höchste Stei- 
gerung unter allen 110 teilnehmenden Städten in Deutschland. 
Oberbürgermeister Harry Mergel freut sich über die Anerken- 
nung: „Diese Auszeichnung zeigt, dass nachhaltiges Handeln in 
unserer Verwaltung fest verankert ist. Heilbronn arbeitet verant- 
wortungsvoll und zukunftsorientiert – genau das, was uns auch 
als Grüne Hauptstadt Europas 2027 auszeichnet.“ 
Über 3,7 Millionen Liter Wasser und mehr als 850.000 Kilo- 
wattstunden Energie eingespart 
Der Umstieg auf Recyclingpapier zahlt sich aus. Heilbronn hat im 
vergangenen Jahr durch den Einsatz von Papier mit dem Blauen 
Engel über 3,7 Millionen Liter Wasser und mehr als 850.000 Ki- 
lowattstunden Energie eingespart. 
Das entspricht dem täglichen Wasserverbrauch von rund 31.000 
Menschen und dem Jahresstrombedarf von 243 Drei-Personen- 
Haushalten.
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en und Vorschriften für neue Heizungsanlagen und erklären, was 
insbesondere für private Haushalte relevant wird. Dabei werden 
die wichtigsten Neuerungen im Bereich der Energieeffizienz zu- 
sammengefasst und die derzeitigen Fördermöglichkeiten für mo- 
derne, klimafreundliche Heizsysteme vorgestellt. 
Ziel der Veranstaltung ist es, interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern eine umfassende Orientierung zu bieten und konkrete 
Entscheidungshilfen zu geben. 
Individuelle Fragen stellen und mit Fachleuten ins Gespräch 
kommen 
Die Teilnehmenden erhalten nicht nur fachkundige Informati- 
onen, sondern haben auch die Gelegenheit, ihre individuellen 
Fragen zu stellen und direkt mit den Expertinnen und Experten 
ins Gespräch zu kommen. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bittet die Energieagentur um 
Anmeldung per E-Mail: kontakt@energieagentur-heilbronn.de.

Schulnachrichten

Grundschule Frankenbach
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde  
Frankenbach-Neckargartach
Wochenspruch zum Sonntag, 16. November 2025 
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
 2. Korinther 5,10a
Gottesdienste 
Woche vom 10. November 2025 
Donnerstag, 13.11. 
19.00 Uhr Posaunenchor im Heinrich-Pfeiffer-Haus 
19.00 Uhr Frauentreff in der Pizzeria Mare e Monte 2.0 
 Frankenbach 
Samstag, 15.11. 
19.00 Uhr Kino-Abend im Heinrich-Pfeiffer-Haus 
Sonntag, 16.11. 
10.00 Uhr Ökum. Friedensgottesdienst 
 Friedenskirche Frankenbach 
 Pastorin Schmidt-Peterseim, Peter Hirschinger und 
 Pfarrerin Wahl 
10.45 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus Sachsenäcker 
 Vorstellung Kirchengemeinderatskandidat:innen 
 Pfarrerin Krönig 
11.00 Uhr Kinderkirche in der Albankirche, Krippenspielprobe 
18.00 Uhr Konzert Con Alegria in der Albankirche 
 Ev. Projektchor Frankenbach mit Band 
Mittwoch, 19.11. 
19.00 Uhr Buß- und Bettag 
 Konfirmanden in der Peterskirche 
19.00 Uhr Chorprobe im Heinrich-Pfeiffer-Haus 
Unsere Kontaktdaten 
Gemeindebüro 
Am Rotbach 9, Tel. 43334 
Fax 910594 
Sprechzeiten 
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr 
E-Mail: Gemeindebuero.frankenbach-neckargartach@elkw.de 
Verwaltungskraft 
Am Rotbach 6, Tel. 591095 
Sprechzeiten 
Montag und Mittwoch von 10.00 bis 11.00 Uhr 
Kontakt 
E-Mail: Kirchenpflege.Frankenbach@elkw.de 
Homepage 
https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de

Evangelisch-methodistische 
Kirche Frankenbach
Gemeinde Friedenskirche 
Donnerstag, 13.11. 
16.00 Uhr Männerchor 
Freitag, 14.11. 
20.00 Uhr Posaunenchor Böckingen in Leingarten 
Samstag, 15.11. 
10.00 Uhr Leselöwen in der Friedenskirche 
Sonntag, 16.11. 
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Friedensdekade 
 in der Friedenskirche 
 Predigt: K. Schmidt-Peterseim, S. Wahl, P. Hirschinger 
 Musik: G. Preuß 
14.30 Uhr Kaffeeklatsch in der Friedenskirche 
 Herzliche Einladung zu Kaffee, Tee, Kuchen und 

Torten in geselliger Atmosphäre. 
Montag, 17.11. 
20.00 Uhr Bezirksprojektchor 
Dienstag, 18.11. 
19.00 Uhr Neubläserinnen 
20.00 Uhr MethoBrass 
Donnerstag, 20.11. 
16.00 Uhr  Männerchor 
19.30 Uhr  SpiA (Spiritualität im Alltag) in Leingarten 
20.00 Uhr  Gemeindenvorstandssitzung in Leingarten

Herausgeber:  
Bürgeramt Heilbronn-Frankenbach, 
Tel. 07131 645460, 
buergeramt.frankenbach@heilbronn.de 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Stadt: 
Leiterin des Bürgeramts Frau Allinger, 
Speyerer Str. 13, 74078 Heilbronn, o.V.i.A.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold,  
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau 

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau  
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0 
www.nussbaum-medien.de

IMPRESSUM 

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock 

Fragen zur Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt  
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-lesen.de

INFORMATIONEN 
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Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach
Donnerstag, 13.11. 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 16.11. 
10.00 Uhr Ökum. Friedensgottesdienst, evangelisch-methodis- 

tische Friedenskirche, Burgundenstr. 62 
Donnerstag, 20.11. 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Leiter der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen 
Pfarrer Manuel Hammer 
Tel. 07131/7415003, Fax 07131/7415099 
E-Mail: manuel.hammer@drs.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr, Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag nach Vereinbarung 
Telefonisch erreichen Sie uns Montag bis Freitag von 8.00 bis 
18.00 Uhr, Tel. 07131/7415001, Fax 07131/7415099 
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de 
www.katholisch-boeckingen.de 
Bankverbindung 
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE59 6205 0000 0004 8272 41 
Beichtgelegenheit jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst 
oder nach telefonischer Terminabsprache

Revival Church Germany e.V.
„Hagar, wo gehst du hin?“ 
Eine Begegnung mitten in der Wüste. Hagar war allein und ver- 
zweifelt. Verstoßen von ihrer Umgebung, mit ihrem Sohn auf der 
Flucht. Die Hitze der Wüste schien unerträglich, die Zukunft un- 
gewiss. Doch plötzlich spricht Gott zu ihr: „Hagar, wo kommst du 
her, und wohin willst du?“ 
Keine Vorwürfe, sondern ein Blick voller Mitgefühl. Eine Einla- 
dung, nicht aufzugeben. Dann zeigt Gott ihr einen Brunnen – 
Wasser mitten in der Trockenheit. 
Ein Zeichen 
Auch in scheinbar ausweglosen Situationen gibt es Hoffnung. 
Auch wenn der Weg schwer ist, ist man nicht allein. 
Vielleicht ist diese Frage auch für dich heute: „Wo gehst du hin?“ 
Er lädt dich ein, Vertrauen zu finden – selbst in der Wüste. 
Wir treffen uns jeden Sonntag um 10.30 Uhr im Wimpfener 
Weg 16, um gemeinsam Gott zu suchen, ihn zu preisen und 
uns gegenseitig zu ermutigen.

Vereine – Parteien – Verbände

Agentur für Arbeit Heilbronn
Berufliche Zukunftspläne schmieden 
Online-Veranstaltung am 17. November 
Wer sich beruflich neu orientieren will oder nach Erziehungs- 
oder Pflegezeiten den Wiedereinstieg ins Erwerbsleben plant, 
hat viele Fragen. Wer sich weiterbilden beziehungsweise be- 
ruflich aufsteigen möchte oder über ein Studium nachdenkt, be- 
nötigt Informationen zu Trends auf dem Arbeitsmarkt. Und wer 
einen Berufsabschluss nachholen will, braucht zum Lebensun- 
terhalt mehr als nur die Ausbildungsvergütung. 
Die Arbeitsagentur unterstützt mit dem Dienstleistungsangebot 
„Berufsberatung im Erwerbsleben“ alle, die sich mit diesen Über- 
legungen beschäftigen. In der Online-Veranstaltung am Montag, 
17. November von 17.00 bis 18.30 Uhr erhalten die Teilnehmen- 
den einen Überblick über aktuelle Trends und Entwicklungen auf 
dem Arbeitsmarkt. Neben der Weiterbildung ist auch die berufli- 
che Neuorientierung im Fokus. Anhand exemplarischer Praxis- 
beispiele erfahren sie, wie der berufliche Neustart gelingt. 
Anmeldung bis zum 16. November möglich: 
https://eveeno.com/Zukunftsplaene2025 
Die Online-Veranstaltung ist kostenfrei. Für die Teilnahme wird 
ein internetfähiges Endgerät benötigt. 
Der Vortrag findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Think 
Big – Zukunft, Beruf und ich“ statt und ist eine Kooperation der 
Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt aller Ar- 
beitsagenturen und Jobcenter in Baden-Württemberg.

Einladung zum Kaffeeklatsch
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 Foto: G. Friedmann
Vorschau 
Backhausevent „Backe, backe Plätzchen“ 
in der Friedenskirche 
Plätzchen backen in Gemeinschaft mit anderen und sich ein- 
stimmen auf den Advent: Am Samstag, 29. November lädt das 
Backhausteam ein zum Plätzchenbacken. 
Beginn 10.00 Uhr, Ende gegen 14.00 Uhr 
Anmeldung 
Anmeldung bitte bis 26. November per E-Mail: 
backhaus@emk-heilbronn.de

 
 Foto: J. Seeberg
Aktuelle Hinweise finden Sie auf unserer Homepage 
www.emk-heilbronn.de. 
Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim 
Tel. 07131/42408 
Mail: kerstin.schmidt-peterseim@emk.de
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Obst- und Gartenbauverein Frankenbach
Schnittkurs
Am Samstag, 15.11.2025 findet unser Schnittkurs von Obstge-
hölzen und Beerensträuchern statt.
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr bei der Maschinenhalle von Herbert 
Phillipp, Bamberger Straße 119.
Der Kurs ist kostenfrei, Gäste sind herzlich willkommen.
Herbert Phillipp

SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.

Abteilung Fußball
Aktive 
SGM MassenbachHausen – 
SV Heilbronn am Leinbach 1:1 (1:1) 
Torschützen: 0:1 Noah Kropp (1 Min.), 1:1 Maximilian Preisner 
(4 Min.) 
Vorschau 
Sonntag 16.11. 
12.30 Uhr, SV Heilbronn am Leinbach 2. – Spfr Neckarwestheim 
14.30 Uhr, SV Heilbronn am Leinbach – SGM Fürfeld/Bonfeld 
L.-M. Kümmelberger

Abteilung Kegeln
6. Spieltag (Saison 2025/2026) 
Ungefährdeter Heimsieg ohne Glanz 
Nach dem überragenden Auswärtssieg in Denkendorf empfin- 
gen wir am 6. Spieltag den TSV Westhausen zum Heimspiel auf 
unserer Bahnanlage im Vereinsheim im Ried. 
Als Startachse schickten wir dieses Mal Christian und Stefan ins 
Rennen. Beide konnten ihre Duelle souverän für sich entschei- 
den und damit eine 2:0-Führung bei einem Vorsprung von 62 
Kegeln an das Mittelpaar übergeben. 
Der Start war somit geglückt. 
Im Mittelpaar übernahmen das Zepter dann Alexander und And- 
reas. Alexander hatte noch im ersten Durchgang das Nachsehen, 
aber konnte im weiteren Verlauf das Spiel zu seinen Gunsten 
drehen und sicher den nächsten Punkt holen. Andreas erwischte 
einen schlechten Tag, fand gar nicht zu seinem gewohnten Spiel 
und musste sich geschlagen geben. Der Zwischenstand lautete 
damit 3:1 nach Punkten mit einem Vorsprung an 80 Kegeln in der 
Mannschaftswertung. 
Im Schlusspaar hatten Steffen und Maurice die Aufgabe, den 
Sieg unter Dach und Fach zu bringen. Beide konnten ohne grö- 
ßere Probleme ihre Gegner in Schach halten und die Einzelpunk- 
te gewinnen. Auch der Vorsprung an Kegeln in der Teamwertung 
wurde ausgebaut, sodass diese Punkte ebenfalls an uns gingen. 
Damit stand ein ungefährdeter Heimsieg von 7:1 Punkten fest. 
Über das ganze Spiel betrachtet hatten beide Mannschaften 
durchaus ihre Probleme mit den anspruchsvollen Bahnen, so- 
dass sich kein hochklassiges Spiel entwickelte. 
Mit dem Sieg bleiben wir weiterhin Tabellenführer, aber das Feld 
an der Spitze bleibt sehr eng beieinander. In den nächsten Wo- 
chen haben wir einige anspruchsvolle Gegner vor der Brust und 
dann wird sich zeigen, wer sich wo festsetzen kann. Am nächs- 
ten Wochenende folgt das schwere Auswärtsspiel bei der Bun- 
desliga-Reserve des KC Schwabsberg. Aufgrund der Heimstär- 
ke wird hier sehr wahrscheinlich eine Top-Leistung der gesamten 
Mannschaft nötig sein, um mitreden zu können. 
Datum: 8.11.2025 
Legende 
V= Volle, A= Abräumen, F= Fehlwürfe 
G= Gesamtholz, SP= Satzpunkte, M= Mannschaftspunkte

Heim SV Heilbronn am Leinbach
Spieler/in
Vorname Name V A F G SP MP
Christian Lang 371 149 8 520 3,0 1,0 36
Stefan Springer 371 150 6 521 3,0 1,0 62
Alexander Mohr 348 196 1 544 3,0 1,0 113
Andreas Vogt 342 157 2 499 1,0 0,0 80
Steffen Hermann 356 164 3 520 3,0 1,0 135
Maurice Correll 366 188 4 554 3,0 1,0 181

Gast TSV Westhausen
Spieler/in
Vorname Name V A F G SP MP
Heiko Butschek 328 156 5 484 1,0 0,0 36
Kevin Seidel 331 164 3 495 1,0 0,0 62
Manuel Weiß 356 137 9 493 1,0 0,0 113
Alexander Lang 362 170 4 532 3,0 1,0 80
Jan Drewanz 326 139 11 465 1,0 0,0 135
Christian Stahl 356 152 6 508 1,0 0,0 181

G SP MP MP SP G
SV Heilbronn 
am Leinbach

3158 16,0 2,0 0,0 8,0 2977 TSV 
Westhausen

Endstand 7,0 : 1,0

Bündnis 90/Die Grünen Heilbronn
Cannabis legal. Und jetzt? 
Vor eineinhalb Jahren wurde Cannabis legalisiert. Die ersten 
Klubs sind genehmigt, auch in Heilbronn. 
Wie geht die Gesellschaft mit der neuen Freiheit um? Welche 
Folgen ergeben sich aus dem neu organisierten Konsum? Wel- 
che Auswirkungen sind schon messbar? 
Diesen Fragen geht die Heilbronner Landtagsabgeordnete 
Gudula Achterberg im Gespräch mit ihrem Landtagskollegen 
Norbert Knopf, Sprecher für Gesundheitswirtschaft der Grünen 
Landtagsfraktion und Dr. Mathias Luderer, Leiter des Bereichs 
Suchtmedizin am Uniklinikum Frankfurt, nach. 
Am Dienstag, 18. November 2025, 20.30 Uhr, sind alle Interes- 
sierten eingeladen zur Online-Diskussion über alle Facetten die- 
ses Themas. 
Wer sich per E-Mail (gudula.achterberg@gruene.landtag-bw.de) 
anmeldet, bekommt mit der Bestätigung die Einwahldaten für die 
Teilnahme.

Unabhängige für Heilbronn

Bürgersprechstunde 
Stadträtin Marion Rathgeber-Roth lädt am 18. November von 
17.00 bis 18.00 Uhr zur telefonischen Bürgersprechstunde der 
Unabhängige für Heilbronn (UfHN) ein. 
Fragen und Anregungen gerne per Mobil 0177/5671375 oder per 
E-Mail: rathgeber-roth@gmx.de 
Weitere Infos: https://ufhn.de

Veranstaltungen

„Auf der Seite der Frauen“ im Literaturhaus
Kerstin Neuhaus, Geschäftsführerin des Vereins „Augsburger/ 
innen gegen Menschenhandel“, liest am Montag, 17. Novem- 
ber, um 19.00 Uhr im Literaturhaus Heilbronn aus der deutschen 
Übersetzung des Sachbuches „Auf der Seite der Frauen. Als Er- 
mittler im schwedischen Rotlichtmilieu“ des schwedischen Au- 
tors und Kriminalkommissars Simon Häggström. 
1999 war Schweden das erste Land der Welt, das mit Einfüh- 
rung des sogenannten Nordischen Modells den Kauf sexueller 
Handlungen unter Strafe stellte, nicht aber deren Verkauf. Hägg- 
ströms Buch verdeutlicht, dass die Freier mit ihrer Nachfrage und 
ihrem Geld Ursache und Grund für die Prostitution sind. Und es 
ist ein Zeugnis dafür, dass unter dem Nordischen Modell das Ge- 
setz, die Polizei und die soziale Arbeit auf der Seite der Frauen 
stehen. 
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Ordnungsamt 
Heilbronn statt. Die Begrüßung spricht Bürgermeisterin Agnes 
Christner. Der Eintritt ist frei! 
Mehr Informationen zur Veranstaltung und zur Platzreservierung 
finden Sie auf unserer Homepage: 
https://literaturhaus.heilbronn.de/startseite.html
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Über den Autor 
Simon Häggström, Jahrgang 1982, ist ein auf Prostitution und 
Menschenhandel spezialisierter Kriminalkommissar und Leiter 
der Prostitutionseinheit der Stockholmer Polizeibehörde. 
Er ist auch ein bekannter Akteur in der öffentlichen Debatte und 
gefragter Dozent zum Thema Prostitution und Menschenhandel, 
sowohl in Schweden als auch im Ausland. 
Neben „Auf der Seite der Frauen“ ist im Schwedischen noch das 
Sachbuch „Night City“ (2017) von ihm erschienen, das ebenfalls 
tiefe Einblicke in seine Arbeit im Kampf gegen Prostitution gibt. 
In Schweden ist Simon Häggström außerdem als Romanautor 
bekannt. „Auf der Seite der Frauen“ wurde von Felix Barkentoog 
ins Deutsche übertragen und wurde vom „Verein AugsburgerIn- 
nen gegen Menschenhandel e. V.“ in Kooperation mit „Neustart 
e. V.“ sowie „Gemeinsam gegen Menschenhandel e. V.“ heraus- 
gegeben.

Mittwoch, 19. November, 19.00 Uhr, Trappensee
„Und es geschieht jetzt“ 
Lesung mit Marko Martin im Literaturhaus 
Im Rahmen der jüdischen Kulturtage lädt das Literaturhaus Heil- 
bronn zur Lesung von Schriftsteller Marko Martin am Mittwoch, 
19. November, 19.00 Uhr ein. 
Marko Martin, der vor wenigen Tagen vom PEN-Zentrum 
deutschsprachiger Autoren im Ausland mit dem Ovid-Preis aus- 
gezeichnet wurde, stellt sein Werk „Und es geschieht jetzt. Jüdi- 
sches Leben nach dem 7. Oktober“ vor. 
Darin beschreibt der Autor, was im Jahr nach dem 7. Oktober 
2023 geschah. 
Auf der einen Seite die sich polarisierende Öffentlichkeit, die 
Relativierungen und Rechtfertigungen. Auf der anderen die Jü- 
dinnen und Juden in Deutschland und Israel, in deren täglichen 
Leben nichts ist wie zuvor. 
Die furchtbaren Bilder, der Verlust von Freunden und Verwand- 
ten, die Angst auf der Straße hier in Deutschland, und immer 
wieder Frage: Was können wir tun – achshav? Jetzt? 
Die eine Lösung gibt es nicht, aber doch viele Möglichkeiten 
Erster Hilfe, Gründe für Zusammenhalt. Marko Martin hat sie 
gesucht und gesammelt und auf bewegende Weise zusammen- 
geführt. 
Tickets für 10 Euro online (www.diginights.com/literaturhaus) 
oder an der Abendkasse 
Mitglieder des Fördervereins „Freunde des Literaturhauses Heil- 
bronn e. V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt von 8 Euro. 
Schülerinnen und Schüler, Studierende und Azubis zahlen ge- 
gen Vorlage eines gültigen Nachweises 3 Euro. 
Alle Ticketpreise zzgl. VVK-Gebühr 
Marko Martin lebt, sofern nicht auf Reisen, als Schriftsteller in 
Berlin. Neben einem Essayband zur israelischen Literatur und 
einer Tel-Aviv-Hommage erschienen in der Anderen Bibliothek 
seine Bücher „Schlafende Hunde“ und „Die Nacht von San Sal- 
vador“ sowie 2019 der Essayband „Dissidentisches Denken“. 
Mit „Das Haus in Habana. Ein Rapport“ stand er auf der Shortlist 
des Essayistikpreises der Leipziger Buchmesse. 
Bei Tropen erschienen: „Die verdrängte Zeit“ (2020), „Die letz- 
ten Tage von Hongkong“ (2021), „Es geschieht jetzt“ (2024) und 
„Freiheitsaufgaben“ (2025).

Trauercafé in Heilbronn
Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren oder sind 
durch einen anderweitigen Verlust in Trauer? 
Der ambulante Hospizdienst Heilbronn e. V. (in Kooperation mit 
der Diakonie Heilbronn) bietet mit dem Trauercafé eine Mög- 
lichkeit, über all das Erlebte in einem geschützten Rahmen zu 
sprechen. 
Am Sonntag, 16.11.2025 von 14.30 bis 16.30 Uhr findet das 
nächste Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie (Schel- 
lengasse 9, 74072 Heilbronn) statt. 
Anmeldung 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, das Angebot ist kostenlos. 
Kontakt 
Für tagesaktuelle Informationen stehen wir Ihnen unter Mobil 
0176/84657258 gerne zur Verfügung.

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich- 
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. 
Die Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine 
verlässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das 
ein unschätzbarer Vorteil. 
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun- 
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du 
immer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.
Individuell zugeschnitten –  
Deine Heimat, dein NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur 
Personalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie 
genau zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in 
deinem Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen 
Heimatort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte 
Vereine und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und 
lass dir die passenden Inhalte anzeigen – egal ob aus deinem 
Ort oder Nachbarorten.So sparst du Zeit und bekommst genau 
das, was dir wichtig ist. Zusätzlich werden dir Events, Tipps und 
Nachrichten angezeigt, die du möglicherweise spannend findest. 
Diese intelligente Kombination aus persönlicher Steuerung und 
Empfehlungen macht NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Be- 
gleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus
Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch 
darüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich die wichtigsten 
Themen aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten 
überregionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du 
einen perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist. 
Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktua- 
lität und Qualität stehen dabei an erster Stelle.

Eine Bühne für Vereine, Schulen und Institutionen
Lokale Akteure sind das Herz unserer Gemeinschaft, und 
NUSSBAUM.de gibt ihnen eine starke Stimme. Ob Vereine, 
Schulen, soziale Organisationen oder Kommunen – sie alle 
haben die Möglichkeit, ihre Angebote und Neuigkeiten direkt 
auf der Plattform zu veröffentlichen. So erfährst du nicht nur 
von neuen Kursen, Festen oder Initiativen, sondern kannst 
auch gezielt nach Akteuren in deiner Nähe suchen. Für Ver- 
eine und Institutionen bietet NUSSBAUM.de einen einfachen 
Weg, mit der Öffentlichkeit zu kommunizieren. Die Plattform 
ist intuitiv zu bedienen und ermöglicht es jedem, Inhalte 
schnell und unkompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht nur die 
Sichtbarkeit der Akteure, sondern trägt auch zur Vernetzung 
in der Region bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.

NUSSBAUM.de
Deine Region auf


